
 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung des Sportfischer-Verein`s Apen e.V. vom 

13.02.2022 in der Aula der Grundschule Apen 

 

TOP I: Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende, Helmut Janßen, eröffnet die Jahreshauptversammlung 2022 um 14:35 

Uhr. Er stellt fest, dass die Versammlung ordnungsgemäß einberufen worden ist. Da keiner 

der Anwesenden etwas gegen diese Einberufung einzuwenden hat, erklärt er die 

Versammlung für beschlussfähig. 

Er konnte an diesem Tag 42 Mitglieder bzw. Gäste, darunter den Bürgermeister der 

Gemeinde Apen, Herrn Matthias Huber, begrüßen.  

Danach gibt er die dem Verein in den Jahren 2020 und 2021 bekanntgewordenen 

verstorbenen Vereinsmitglieder bekannt. 

Name und Wohnort des Verstorbenen Alter Mitgliedsjahre 

Rainer Biller, Südgeorgsfehn 59 22 

Hinrich Schaa, Roggenmoor 88 48 

Ergart Stembrik, Westerstede 78 27 

Günter Ludmann, Roggenmoor 81 41 

Herbert Mittmann, Augustfehn 69 08 

Friedrich von Mark, Godensholterweg 93 26 

Arnold Schaa, Apen 82 30 

Ulrich Suwe, Bad Zwischenahn 70 10 

Jürgen Bleckwehl, Augustfehn 79 44 

Helmut Herboth, Apen 82 58 

Anton Nannen, Augustfehn 62 18 

Herbert Niemeyer, Westerstede 79 40 

Friedrich Lohmeyer, Westerstede/Seggern 89 70 

Er bittet die Versammlung sich für eine Gedenkminute von den Plätzen zu erheben. 

  



TOP II: Jahresberichte 

Der 2. Vorsitzende, Jörn Krieger, trägt die Jahresberichte 2020 und 2021 und die Berichte 

seiner Vorstandskollegen im Rahmen einer Power-Point-Präsentation vor. 

Jahresbericht 2. Vorsitzender 2020: 

- Die 16. Tannenbaumaktion brachte für unsere Jugendgruppe 683,37 €. 
- Am 10.01.20 fand die bisher letzte Lachsbesatzgemeinschaftssitzung im Fischerheim in 

Bad Zwischenahn statt. 
- Es wurde eine Verpilzung in der Kleinen Norderbäke festgestellt. 
- Beim Bau der Lindt-Brücke wurden Fische im Bauabschnitt eingeschlossen. Diese 

wurden mit dem E-Fischgerät abgefischt und im Augustfehnkanal wieder eingesetzt. 
- Das Naturschutzgebiet am Aper Tief wurde im Rahmen der Gewässerreinigung vom 

Boot aus gesäubert. 
- An der Gewässer- und Dorfreinigung haben einige umweltbewusste Helfer und 

befreundete Vereine teilgenommen.  
- Ab Mitte März wurden coronabedingt fast alle öffentlichen Veranstaltungen abgesagt. 

Das gesamte Vereinsleben leidet seitdem unter der Pandemie. Da das eigenständige 
Angeln an sich nicht verboten war, erlebte es einen regelrechten Boom. 

- Der Fischerlehrgang wurde coronabedingt auf über 4 Monate gezogen. Im Spätsommer 
konnte ein Crash-Kurs angeboten werden. 

- Es wurde ein Stellnetz am Teich am Kirchweg entdeckt und eingesammelt. 
- Aufgrund der Trockenheit wurden im Gewässerzug 3.01 in Garnholt in den angelegten 

Kiesbetten seit 2019 keine Meerforellenbrütlinge mehr ausgesetzt.  
- Es wurde ein Aalbesatz für 2.000 € durchgeführt, welcher mit 1.200 € vom Land 

Niedersachsen gefördert wurde. 
- Die Halle wurde verfugt. 
- Die Öffentlichkeitsarbeit wurde trotz Corona weiterhin verstärkt verfolgt bzgl. 

Pressearbeit, Onlinepräsentation und einheitlichem Auftreten im Verein. 
- Der Deich am Aper Tief wurde im Bereich Staaßen Brücke bis zur Bokeler Brücke 

verbreitert und erhöht. Die Sicherungsstraße hinter dem Deich ist seitdem nicht mehr 
öffentlich befahrbar. 

- Im Juni wurden rund 200 kg tote Fische aus dem Ausdeichungsgebiet Aper Tief 
geborgen, zumeist Brassen. 

- Das Kaufangebot der Tonkuhle Holtgast wurde nach vielen Gesprächen mit dem 
Landkreis Ammerland, dem Landesfischereiverband Weser-Ems und dem FV 
Stickhausen nicht angenommen. Leider überwogen die Nachteile, u.a. keine Zuwegung, 
Nachtangelverbot, Angelverbot im Frühjahr, keine Baumaßnahmen wie Brücken oder 
Wege möglich, es dürfen keine Bäume entfernt oder beschnitten werden, 
Unterhaltungspflichten bzgl. Grabenaufreinigung, Wellenschlag und Überwuchs, Verbot 
der Unterhaltung mit schwerem Gerät und nur einen begrenzten Angelbereich.  

- Der Anglerball wurde abgesagt, DJ Dan hat jedoch einen Online-Anglerball in seinem 
Studio in Bockhorn durchgeführt. Die eingerichtete Online-Spendeneinblendung und die 
Stuhlversteigerung hat eine Spendensumme in Höhe von 700,00 € ergeben, welche an 
das Ammerland Hospiz in Westerstede gespendet wurde. 

- Der Arbeitsdienst fiel aus, es wurde lediglich die Zuwegung zum Teich am Kirchweg 
geschnitten. 

- Es fand der reguläre Fischbesatz 2020 mit Karpfen, Rotaugen und Schleien statt. 



- Die Genehmigungen für die fischereirechtliche Nutzung und das Betretungsrecht 
wurden für die Kieskuhle Roggenmoor bis 2028 verlängert. 

- Es wurde eine Online-Gewässerkarte „Angeln-In“ eingeführt. 
- Weitere Aktivitäten in 2020: Neujahrsempfänge der SPD und CDU. 

 
Jahresbericht 2. Vorsitzender 2021: 

- Auch das Jahr 2021 wurde von den Coronaauflagen geprägt. Aufgrund des 
Impfortschrittes waren jedoch wieder mehr öffentliche Veranstaltungen möglich. 

- Die Jahreshauptversammlung wurde coronabedingt abgesagt. 
- Die 17. Tannenbaumaktion ohne Straßen- und Haussammlung auf dem Viehmarktplatz 

in Apen brachte für unsere Jugendgruppe 303,97 €. 
- Es fand ein öffentlicher Aufruf zu einer privaten Gewässerreinigung mit gutem Erfolg 

statt. 
- Es wurden 2 Online-Fischerlehrgänge mit 58 Teilnehmern angeboten. 
- Es wurde ein Aalbesatz für 2.000 € durchgeführt, welcher mit 1.200 € vom Land 

Niedersachsen gefördert wurde. 
- Die Volksbank Oldenburg hat 1.749 € gespendet, wofür Stühle und Tische für die Halle 

beschafft wurden. 
- In der Marka in Markhausen und in einem kleinen Teil der Aue in Bad Zwischenahn 

wurden Lachssmolds besetzt. 
- Ein Schaf hat sich am Aper Tief in einer Angelschnur verfangen und sollte vom SFV 

ersetzt werden. Da der Schäfer jedoch keine Rechnung eingereicht hat, gab es keinen 
Schadensersatz. Es wurde eindringlich darauf hingewiesen, dass kein Angelmüll am 
Gewässer entsorgt werden darf und der Angelplatz vor Beginn gereinigt werden muss. 
Im Gegenzug haben Dirk und Sascha ein Schaf aus dem Aper Tief gerettet. 

- Am 04.06.22 und 14.07.22 ist die Große Süderbäke im Bereich Espern bis Hengstforder 
Mühle von einem großen Fischsterben betroffen gewesen. Beim ersten Fischsterben 
waren Bereiche teils komplett ohne Sauerstoff. Die Polizei, die Untere Wasserbehörde 
und die Ammerländer Wasseracht wurden eingeschaltet. Es sind sehr viele Fische 
verendet und auch die Brut. Die sauerstoffarme „Blase“ wurde durch Wasserumwälzung 
durch die Freiwillige Feuerwehr Apen zerstört. Beim 2. Fischsterben waren die 
Sauerstoffwerte wieder sehr gering und die Feuerwehr hat das Wasser wieder 
umgewälzt. In beiden Fällen konnte keine Ursache herausgefunden werden. 

- Es fand eine Helferfete in unserer Vereinshalle statt. 
- Hans-Joachim Seifert wurde für seine 16jährige Tätigkeit als Fischereiprüfer für den SFV 

Apen geehrt und zum Ehrenmitglied ernannt.  
- Achim Schmieder wurde für 75jährige Mitgliedschaft mit der goldenen Ehrennadel, 

einem Präsentkorb und einem Ehrenteller vom SFV Apen ausgezeichnet. Vom LFV wurde 
er durch Bernhard Pieper mit der goldenen Ehrennadel und einer Urkunde 
ausgezeichnet. 

- Es fand ein E-Fischen der LAVES in der Süder- und Ollenbäke mit dem dortigen 
Ausdeichungsgebiet statt. 

- Das Interesse am Räucherkurs ist ungebrochen und der Termin im Herbst war gut 
besucht.  

- Das Abangeln wurde als erstes Gemeinschaftsfischen seit 2 Jahren durchgeführt. 



- Die Sträucher Am Teich am Kirchweg und am Hafenbecken wurde von einem 
Lohnunternehmen mit flexiblem Arm gemulcht. Aufgrund des guten Ergebnisses soll das 
weiterhin so erfolgen. 

- Neben dem regulären Fischbesatz wurden in der vom Fischsterben betroffenen Großen 
Süderbäke große Weißfische und einige Hechte besetzt. Finanziert durch eine Spende 
von der LZO Apen in Höhe von 2.000 € aufgrund des Fischsterbens. Weiter wurden 250 
€ für Fischbesatz vom der Familie Förster gespendet. 

- Der Arbeitsdienst war nur von 6 Personen besucht. Personen, die sich im Vorfeld über 
den Bewuchs beschwert hatten, waren nicht anwesend. Hier muss sich die Beteiligung 
deutlich erhöhen. 

- Ab 2023 kann das Regenrückhaltebecken Lindenallee in Westerstede befischt werden. 
- Für die Fischereirechte am neuen Regenrückhaltebecken im Baugebiet Augustfehn 

wurde ein Antrag an die Gemeinde Apen gerichtet. 
- Die Planungen für das Haus der Vereine wurden eingestellt.  
- Es fand ein E-Fischen in der Großen Süderbäke, der Kleinen Norderbäke und im 

Augustfehnkanal statt. Da das E-Gerät aufgrund Kabelbruches defekt war, wird das E-
Fischen im Augustfehnkanal und im Endbereich der Kleinen Norderbäke in 2022 
wiederholt. Außerdem soll noch die Süderbäke in Garnholt kontrolliert werden. 

- Der Bürotag findet weiterhin alle 2 Wochen in den geraden Kalenderwochen statt und 
wird sehr gut angenommen. 

- Weitere Aktivitäten in 2021: Jahreshauptversammlung des LFV Weser-Ems, 
Pokalschießen des Schützenvereins Augustfehn-Bokel 

- Wir benötigen für den Festausschuss und für den Vorstand personelle Unterstützung.  
- Der SFV Apen ist am 15.Januar 2022 100 Jahre alt geworden. U.a. soll das Jubiläum in 

einem öffentlichen Anglerball ohne Eintritt am 27.08.2022 gefeiert werden. Auch findet 
aufgrund dessen die Jahreshauptversammlung des LFV Weser-Ems im Sonnenhof in 
Hüllstede statt. 

 
Ehrungen: 

- Für 50jährige Mitgliedschaft wurden Herbert Bickhoff, Edo Goesmann, Wilfried Janßen-
Timmen, Karl-Heinz Radmann, Helmut Vohlken, Hinrich Weber und Richard Weerts zu 
Ehrenmitgliedern ernannt, erhielten die goldene Ehrennadel und einen Ehrenteller samt 
Urkunde. Für 30- und 20jährige Mitgliedschaft wurden 10 silberne und 26 bronzene 
Ehrennadeln und Urkunden überreicht.  

- Harald Rastedt wurde mit der silbernen Ehrennadel für 20jährige Vorstandsarbeit 
ausgezeichnet.  
 

Der Gewässerwart Andre Strick hat ausgiebig über die Fang- und Besatzmeldungen 

berichtet. In 2020 wurde mehr geangelt und somit auch mehr Fisch gefangen. 2021 war ein 

sehr gutes Zanderjahr. 

Der Gewässerwart Dietmar Schliep berichtete über die durchgeführten E-Fischen. 

Der Jugendwart Jan Volkmann berichtete ausgiebig anhand einer Präsentation über die 

Jugendarbeit. Erfreulicherweise steigt die Beteiligung. In 2022 soll es daher wieder einige 

Themenangeln geben. Aufgrund des Jubiläums findet das Zeltlager, gemeinsam mit den 

Dinkelfreunden aus Epe, in Apen statt. Bester Jugendangler 2021 wurde Kian Tholen. 



Harald Rastedt trägt die Berichte 2020 und 2021 seiner Kasse anhand einer Präsentation vor. 

Durch das gute Wirtschaften kann der günstige Mitgliedsbeitrag beibehalten werden. Auch 

steigen derzeit weiterhin die Mitgliederzahlen. 

 

TOP III: Entlastung des Vorstandes 

Unsere Kassenprüfer Bernhard Hollje und Michael Hemken haben dem Kassenwart eine 

einwandfrei geführte Kasse bescheinigt. Der Kassenwart und der gesamte Vorstand wurden 

für die Jahre 2020 und 2021 auf Antrag einstimmig von der Versammlung entlastet. 

 

TOP IV: Wahlen 

Als neue Kassenprüferin wurde Änne Hollje (für Bernhard Hollje) gewählt.  

 

TOP V: Verschiedenes 

Es lagen keine Anträge vor. 

Auf Nachfrage wird vom Vorstand die bisherigen Tätigkeiten im Rahmen des 

Baugenehmigungsverfahrens des Baus am Hafenbecken erläutert und auf die Einwendungen 

des SFV Apens bzgl. Tätigkeiten am Hafenbecken der Bewohner und der Uferbefestigung 

hingewiesen. 

Bezirksvorsteher Erwin Eilers hat auf die Typisierungsaktion Lenny in Apen und eine 

Spendensammlung für Leukin - Verein zur Hilfe leukämiekranker Kinder e.V. - hingewiesen, 

wofür eine Spendendose herumging. Viele Mitglieder haben gerne etwas für diesen guten 

Zweck gegeben. 

 

Nachdem keine Fragen mehr aus der Versammlung gestellt wurden, hat der 1. Vorsitzende 

die Versammlung um 17:10 Uhr geschlossen. 

 

 

gez. Helmut Janßen     gez. Jörn Krieger 

1. Vorsitzender     Protokollführer 

Helmut Janßen     Jörn Krieger 

 


